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VERBANDS-
VERSAMMLUNG

Regionaler Zweckverband 
Wasserversorgung

Bereich Lugau-Glauchau
Telefon 03763/ 405 405

Abwasserzweckverband 
Götzenthal

Telefon 0172/ 371 47 51

BEREITSCHAFTS-
DIENST

MEERANER UNTERWELT ZEIGT SICH NICHT IMMER 
VON DER BESTEN SEITE

Am MITTWOCH, 21.09.2016, fi ndet um 
19.00 Uhr im Betriebsgebäude der Kläranlage 
Meerane, Hainichen Nr. 13 a, 04639 Gößnitz, 
eine öff entliche Verbandsversammlung statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Bestimmung der Urkundspersonen
2. Protokollkontrolle
3. Beschluss (Nr. 16/06) zum Jahresab-

schluss 2015
4. Informationen zum Beteiligungsbericht
5. Einwohnerfragestunde
6. Sonstiges
gez. Prof. Dr. Ungerer (Verbandsvorsitzender)

Die Meeraner Unterwelt – genauer gesagt, 
der Kanal zwischen „Alte Molkerei“ an der 
Äußeren Crimmitschauer Straße und Wilhelm-
Wunderlich-Park – präsentierte sich bei einer 
Untersuchung nicht von ihrer besten Seite 
und wie auf den Fotos unschwer zu erkennen 
ist, macht das Kanalsystem derzeit keine gute 
Figur. 

Aufgrund des schlechten Zustandes wurde 
deshalb eine Firma beauftragt, die zwei Schad-
stellen mit einer Hülse zu reparieren. Doch 
beim Ausmessen für die Anfertigung der zwei 
Hülsen wurde eine erhebliche Verschlechte-
rung des Zustandes des Kanals festgestellt. 
So fehlen in Folge starker Ausspülungen nicht 
nur die Rohrwandungen, sondern auch das 

Ei-Profi l weist eine Deformation auf. Eine 
dringliche Sicherung war also erforderlich. 
Mittlerweile wurden die Fehlstellen mittels 
Einbringen von Beton verfüllt und die Risse 
mit Stopfmörtel geschlossen.
Die Entscheidung, ob eine vollumfängliche 
Sanierung oder der Neubau des Kanals erfolgen 
soll, steht noch aus.

Zustand des Kanals vor                                         und nach der Sicherung


